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Edward ist gehörlos und trägt zwei Cochlea Implantate. Die Familie Boomsma hat sich 
für die zweisprachige Frühförderung mit Deutsch und Gebärdensprache entschieden. So 
ermöglicht die Familie ihrem Sohn ein ganzes Spektrum an Handlungsmöglichkeiten. 

video hoerbehindert.ch/edward

INHALT
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 «Vorstand und 

Geschäftsstelle 

packen zusammen 

neue Projekte an» 

Bruno
Zu unserer Delegiertenversammlung 
im Jahr 2018 luden wir einen beson-
deren Gast ein. Frau Irene Eckerli ist 
eine erfahrene Kinder- und Jugend-
psychologin und wies mit ihrem Re-
ferat auf die Problematik der sozialen 
Integration in die hörende Gesell-
schaft hin. 

Da der ständige Vergleich mit Hö-
renden und die Orientierung am 
Normalen das Selbstvertrauen der 
Kinder- und Jugendlichen mit einer 
Hörbehinderung beeinträchtigt, ist 
ein Perspektivenwechsel erforder-
lich: «Nicht wie muss der Schüler 
sein, sondern wie muss die Schule 
sein, damit ein hörbehindertes Kind 
gleichberechtigt partizipieren kann», 
so Eckerli. 

Aus diesem Grund sind individu-
elle Lösungen und gezielte Unter-
stützungsmassnahmen gefragt. Als 
Träger der Berufsfachschule für Ler-
nende mit Hör- und Kommunikati-
onsbehinderung BSFH in Zürich-Oer-
likon blickt der Schweizerische 
Hörbehindertenverband, Sonos auf 
die 60-jährige Erfahrung in der Ge-
staltung eines bedürfnisgerechten 
Umfelds für seine Schülerinnen und 
Schüler zurück. 

Auch im vergangenen Jahr konnten 
wir mit unseren vielfältigen Kampag-
nen in unterschiedlichen Formaten 
die Öffentlichkeit für die Bedürfnisse 
von Menschen mit einer Hörbehinde-
rung sensibilisieren und auf diesem 

Wege zusätzlich unterstützen. Neben 
einem neuen Namenszusatz erhielt 
Sonos einen neuen Webauftritt. Un-
ser Mitarbeiter Jonas Straumann hat 
das dazu notwendige Fachwissen ein-
gebracht. 

An der letzten Delegiertenver-
sammlung wurden neu Corinne Pine-
zich und Lua Leirner in den Vorstand 
gewählt. In der neuen Zusammen-
setzung wurden zusammen mit dem 
Geschäftsführer diverse Projekte an-
gepackt. Einen hohen Stellenwert ge-
nossen der neue Auftritt des Verban-
des, die Frage nach der zukünftigen 
Ausrichtung, das Bearbeiten von ge-
planten Projekten und Gesuchen so-
wie die Finanzen.

Dem BSV und allen Spenderin-
nen und Spendern danke ich für die 
Unterstützung, den befreundeten 
Verbänden für den intensiven Aus-
tausch. Herzlich danken möchte ich 
auch dem Geschäftsführer und sei-
nen Mitarbeitenden für die konstruk-
tive Zusammenarbeit sowie dem Vor-
stand für die wertvollen Impulse und 
Diskussionen. Der grösste Dank geht 
an unsere Mitgliedorganisationen für 
ihre tägliche Arbeit zugunsten von 
hörbehinderten Mitmenschen.

Bruno Schlegel
Präsident Sonos

VORWORT
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Zu Beginn des Jahres erhielt Sonos ei-
nen neuen Namenszusatz und heisst 
neu «Sonos Schweizerischer Hörbe-
hindertenverband». Auch das Logo 
wurde im Zuge des umfassenden Re-
brandings in einem modernen und 
ausdrucksstarken Erscheinungsbild 
designt. 

Im März 2018 schalteten wir die 
neue barrierefreie Website auf. Da-
rin eingeflossen sind die Inhalte der 
im Jahr 2017 übernommenen Website 
hearzone.net. Die Website löste eine 
grosse und positive Reaktionswelle im 
Gehörlosenwesen aus und wir freuen 
uns über das begeisterte Feedback. 

Der Geschäftssitz wurde per Ende 
April 2018 nach Winterthur, einer 
Gehörlosen-Hochburg, verlegt. Das 
Sonos-Team hat sich sehr gut ein-
gelebt und legte mit diversen Aktio-
nen wie zum Beispiel mit Strassen-
kampagnen, Messeteilnahmen und 
Videoproduktionen einen grossarti-
gen Elan an den Tag. 

An der ordentlichen Delegier-
tenversammlung in St. Gallen durf-
ten wir mit jugehörig ein neues So-
nos-Mitglied begrüssen, was uns 
ausserordentlich freute. 

Weiterhin engagieren wir uns für 
die Barrierefreiheit. Im öffentlichen 
Verkehr konnte die Fachkommissi-
on Hörbehinderung und öffentlicher 
Verkehr in Zusammenarbeit mit In-
clusion Handicap folgenden Teiler-
folg erzielen: Die Bildschirme in den 
neuen Doppelstock-Zügen werden 
zukünftig nicht mehr spiegeln, wes-
halb die Informationen besser gele-
sen werden können. 

Deafstart, unser neues Programm, 
das wir im Jahr 2017/18 lancierten, 
legte den Grundstein für einen Se-
mesterkurs, der sich speziell an Ge-
hörlose wendet, die sich beruflich 
weiter entwickeln wollen und neue 
Perspektiven auf dem Arbeitsmarkt 
suchen.

Wie in der Vergangenheit fanden 
auch 2018 diverse Workshops beim 
Bundesamt für Sozialversicherungen 
(BSV) statt. An dieser Stelle bedanke 
ich mich für die langjährige und gute 
Zusammenarbeit beim Bundesamt 
für Sozialversicherungen. 

Auf der Geschäftsstelle konnten 
wir mit Anika Heinrich im Bereich 
Öffentlichkeitsarbeit eine hörbehin-
derte Fachkraft gewinnen, welche 
sich ausserordentlich schnell einge-
arbeitet hat. Seit dem Herbst arbeitet 
zudem die gehörlose Jovita Lengen 
für ein neues Projekt für Sonos. Ihre 
langjährige Erfahrung im Gehörlo-
senwesen als Gebärdensprachlehre-
rin ist sehr wertvoll für unseren Dach-
verband. Jonas Straumann erzielte in 
der Öffentlichkeitsarbeit grosse Er-
folge und erntete viel Lob und Aner-
kennung. Dass die Zahlen stimmen, 
dafür sorgt unser erfahrener Buch-
halter Adrian Graf.

Hannes Egli
Geschäftsführer

 «Mit der Basis 

beschreiten wir 

neue Wege» 

Hannes

GESCHÄFTSBERICHT
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Mitglieder
Aargauischer Verein für 
Gehörlosenhilfe
ASG Arbeitsgemeinschaft 
Sozialtätige im Gehörlosenwesen
ATiDU
Bernischer Verein für 
Gehörlosenhilfe
Bündner Hilfsverein für Gehörlose
DIMA Sprachschule 
Fondation A Capella
Genossenschaft Fontana Passugg
Gehörlosen-Fürsorgeverein 
der Region Basel 
Genossenschaft für 
Gehörlosenhilfe Zürich GGHZ
GSR Zentrum für Gehör, 
Sprache und Kommunikation
Haus Vorderdorf
Heilpädagogischer 
Dienst Graubünden
Audiopädagogischer 
Dienst HPZ Hohenrain
Humantechnik GHL AG
IGGH
Jugehörig
Landenhof
Lkh.ch
HSM Pädagogisches Zentrum 
für Hören und Sprache 
Münchenbuchsee
Praxis für Psychotherapie 
und Beratung
Pro Audito Luzern
Pro Audito Zürich
PROCOM

Schweizerische ökumenische 
Arbeitsgemeinschaft 
für Gehörlosen-und 
Schwerhörigenseelsorge (SOGS)
SEK3
Solothurner Verein für Gehörlose
Sprachheilschule St. Gallen
St. Gallischer Hilfsverein für 
gehör- und sprachgeschädigte 
Kinder und Erwachsene
Stiftung Hirzelheim für Gehörlose
Stiftung Schloss Turbenthal
Stiftung Uetendorfberg
SVEHK Region Zürich
SZB Schweizerischer Zentralverein 
für das Blindenwesen
Stiftung Tanne
Thurgauischer Fürsorgeverein 
für Gehörlose
Trägerverein Integration 
Schwerhörige und Gehörlose
Verlag fingershop.ch
Zentrum für Gehör und 
Sprache Zürich
Zentrum für Körper- und 
Sinnesbehinderte Kinder Solothurn
Zentrum Spielzeit
Zürcher Fürsorgeverein 
für Gehörlose

Für das Vertrauen und die 
Treue im Jahr 2018 bedankt 
sich der Schweizerische 
Hörbehindertenverband Sonos 
bei seinen Mitgliedern.

Der Verband
Der Schweizerische Hörbehinderten-
verband Sonos setzt sich seit über 
100 Jahren für die Interessen von 
Menschen mit einer Hörbehinderung 
ein. Die Aufgabe umfasst die langfris-
tige Begleitung von Menschen mit ei-
ner Hörbehinderung in individuellen 
Lebensbereichen.

Das Ziel ist, dass Kinder und Er-
wachsene mit einer Hörbehinderung 
ihr Leben nach ihren Möglichkeiten 
selbstbestimmt und eigenverantwort-
lich gestalten können. Deshalb kämp-
fen wir dafür, dass gehörlose und 
schwerhörige Menschen ihr Recht auf 
Selbstbestimmung, Chancengleich-
heit und gesellschaftliche Teilhabe im 
Leben verwirklichen können. Das ist 
ein Menschenrecht. Um diesem Ziel 
einen Schritt näher zu kommen, sind 
noch viele Hürden zu nehmen.

Vorstand
Bruno Schlegel, Präsident
Christian Trepp, Vizepräsident
Ilir Selmanaj, Quästor
Petra Schlatter (bis DV 2018)

Bernhard Winkler (bis DV 2018)

Lua Leirner (seit DV 2018)

Corinne Pinezich (seit DV 2018)

Janine Trachsel
Lukas Füglister
Carlo Picenoni
Matthias Kühnrich 

Geschäftsstelle
Hannes Egli, Geschäftsführer
Adrian Graf
Jonas Straumann
Anika Heinrich
Jovita Lengen
Sabrina Beugger

Der Schweizerische Hörbehindertenverband Sonos zügelte die 
Geschäftstelle im Mai 2018 nach Winterthur und hat sich gut eingelebt.

ORGANISATION
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Jonas

«Wir dürfen nicht 

stehen bleiben» 

Welche Identität hat der Schweizeri-
sche Hörbehindertenverband Sonos? 
Wir konfrontierten uns mit dieser 
Frage und versuchten herauszufin-
den, wo wir uns positionieren. Wel-
che Interessen vertreten wir? Wer 
sind unsere Mitglieder? Was sind un-
sere Ziele für die Zukunft? Was sind 
unsere Aufgaben?

Auf der ehemaligen Geschäfts-
stelle in Zürich nahmen wir uns Zeit 
für den Prozess, in uns hineinzuhor-
chen. Viele Stunden tiefgründiger Ge-
spräche halfen uns, die Identität des 
Schweizerischen Hörbehindertenver-
bandes zu definieren. Diese Definiti-
on soll auch in unserem neuen Logo 
seinen Platz finden.

Die Kernarbeit, womit sich der 
Schweizerische Hörbehindertenver-
band im Auftrag von Organisationen 
von Menschen mit einer Hörbehinde-
rung auseinandersetzt, ist Kommu-
nikation. Kommunikation ist zentral 
und ein wichtiger Teil unseres sozi-
alen Daseins. Ohne Kommunikation 
kann das Individuum nicht existieren.

Aufgrund von vielen Kommunika-
tionsbarrieren werden Menschen mit 
einer Hörbehinderung sozial in der 
Gesellschaft benachteiligt und aus-
geschlossen. Unsere Aufgabe ist es, 
diese Barrieren abzubauen und Men-
schen mit einer Hörbehinderung ei-
nen gleichberechtigten Zugang zum 
sozialen Leben zu ermöglichen.

So fand der Begriff «Kommunika-
tion» in unserem neuen Logo seine 
zentrale Aussage. Um auch alle The-

menfelder in das Logo einfliessen zu 
lassen, haben wir viele individuelle 
Botschaften in unserem neuen Logo 
versteckt.

Veränderung bedeutet Fortschritt. 
Mit jeder Handlung entwickeln wir 
uns weiter. Dieser Prozess ist nicht 
zu bremsen.  Auch der Schweizeri-
sche Hörbehindertenverband So-
nos befindet sich in diesem Entwick-
lungsprozess. Heute sprechen wir 
von einer neuen Identität, morgen 
von wichtigen Aufgaben und nächs-
te Woche reflektieren wir unser Tun. 
Unsere Wurzeln wachsen, die Positio-
nen festigen sich und die Baumkrone 
bildet ein starkes und wichtiges Ge-
rüst für unsere Mitgliederorganisati-
onen. Die wachsenden Knospen, die 
im Verlaufe der Zeit erblühen, sind 
Ergebnisse von unserem Tun.

Der Schweizerische Hörbehinder-
tenverband geht damit am Puls der 
Zeit. Wir dürfen nicht stehenbleiben. 
Fortschritt ist ein Prozess.  Mit unse-
rem kreativen Tun möchten wir die 
Bedürfnisse unserer Mitgliederor-
ganisationen aufnehmen und Visio-
nen umsetzen. Dies fördert Innovati-
on und Entwicklung für die Zukunft. 
Das ist unsere Aufgabe. 

Jonas Straumann
Medien und Kommunikation

DIENSTLEISTUNG
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KommunikationKommunikation

Gebärde für KommunikationGebärde für Kommunikation

Barriere oderBarriere oder
BehinderungBehinderung

CochleaCochlea
ImplantatImplantat

Hörgeräte  Hörgeräte  
oder Ohrenoder Ohren

S oder O S oder O 
von Sonosvon Sonos

Im Jahr 2002 änderte Sonos seinen 
einst bekannten Namen «Verband 
für das Gehörlosenwesen», kurz SVG, 
in  «Schweizerischer Verband für Ge-
hörlosen- und Hörgeschädigten-Or-
ganisationen». Die Erfahrungen und 
Entwicklungen der letzten zehn Jah-
re zeigten uns, dass der Dachverband 
im Hörbehindertenwesen in der 
Schweiz eine Veränderung braucht. 

So wurde an der ausserordentli-
chen Delegiertenversammlung am 
26. Januar 2018 im Gehörlosenzen-
trum Oerlikon nach der Vorstellung 
des Rebranding-Konzeptes einstim-
mig die Änderung des Namenszusat-
zes zu «Sonos Schweizerischer Hör-
behindertenverband» beschlossen. 
Damit legten die Delegierten den 
Grundstein für die nächste Etappe. 

Gleichzeitig entschieden die Delegier-
ten einstimmig eine wichtige Statute-
nänderung in der Zweckbestimmung. 

Der neue Artikel 2, Absatz 1, ist für 
die Identität vom Hörbehinderten-
verband ein wichtiger Pfeiler für die 
zukünftige Arbeit. «Sonos setzt sich 
dafür ein, dass Menschen mit einer 
Hörbehinderung ihr Recht auf Selbst-
bestimmung, Chancengleichheit und 
gesellschaftliche Teilhabe verwirk-
lichen können. Gemeinsam mit sei-
nen Mitgliedern setzt sich Sonos für 
diesen Zweck ein.»

Mit diesen zwei wichtigen Be-
schlüssen folgte am 20. März 2018 
der neue Webauftritt unter der 
Webadresse www.hoerbehindert.ch, 
welcher vom hörbehinderten Mitar-
beiter Jonas Straumann gestaltet und 

entwickelt wurde. Modern, schlank 
und zeitgemäss präsentiert sich der 
Schweizerische Hörbehinderten-
verband im Netz. Mit der Übernah-
me der Plattform «hearZONE» im 
Jahr 2017 vergrösserte sich auch das 
Netzwerk auf den Social-Media-Kanä-
len (Facebook, Twitter etc.).

Auf der neuen Webseite finden 
sich viele verschiedene Informatio-
nen rund um das Thema Hörbehin-
derung und Gebärdensprache sowie 
Videos und Adressen mit Anlaufstel-
len von Mitgliederorganisationen. 
Mit der neuen Webseite informiert 
der Schweizerische Hörbehinderten-
verband breit gefächert und mit kur-
zen Texten. Alle Videos, die auf der 
Webseite zu sehen sind, verfügen 
über Untertitel. So ermöglichen wir 

einen gleichberechtigen Zugang zu 
Informationen für Menschen mit ei-
ner Hörbehinderung.

Im Sommer 2018 wurde die Web-
seite noch einmal aktualisiert und 
vereinzelte Fehler behoben. Die dy-
namische Webseite vom Schweizeri-
schen Hörbehindertenverband bleibt 
lebendig und wird stets mit neuen In-
halten und Medien ergänzt.

Im Jahr 2017 erreichte Sonos auf 
der alten Webseite unter www.so-
nos-info.ch 28'767 eindeutige Besu-
cherInnen und im Jahr 2018 stieg die 
Zahl unter der neuen Domain www.
hoerbehindert.ch an auf 124'115 ein-
deutige BesucherInnen. Der grosse 
Anstieg hängt auch mit der Übernah-
me von «hearZONE» zusammen. Die 
Zahlen sprechen für sich.

www.hoerbehindert.ch 

REBRANDING
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Leon

 «Er muss noch sehr viel  

sprachlich aufholen. Aber 

er ist ein Kämpfer» 

Leon ist schwerhörig und trägt zwei Cochlea Implantate. Die Sprache 
saugt er auf wie ein Schwamm. Die Gebärdensprache ist für ihn nebst der 
gesprochenen Sprache eine wichtige Ergänzung im Spracherwerb.

video hoerbehindert.ch/leon

LEONWebstatistik www.hoerbehindert.ch

2017 2018

JANUAR

FEBRUAR

MÄRZ

APRIL

MAI

JUNI

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

OKTOBER

NOVEMBER

DEZEMBER

1'889

1'700

2'187

1'702

1'906

1'878

3'022

2'621

2'416

3'063

3'284

3'099

~ 3'000

~ 3'000

9'440

13'975

16'145

13'196

10'747

14'560

17'030

12'148

10'183

6'691

2017

FACEBOOK

+ 13'773

YOUTUBE

+ 260

INSTAGRAM

+ 2'800

TWITTER

+ 700

TOTAL WEBSEITE

28'767

2018

+ 13'850

+ 461

+ 2'986

+ 734

124'115

Der enorme Anstieg der Zahlen hängt 
mit der Übernahme des Netzwerks 
«hearZONE» aus dem Jahr 2017 zusammen. 
Die Zusammenführung wurde erfolgreich 
durchgeführt. 

ZAHLEN
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Anika

 «Normalität ist etwas, 

was wir als Kinder schon 

längst kannten» 

Unsere Kinder gehen mit offenen 
Augen durch die Welt. Ihnen braucht 
niemand komplizierte Wörter wie 
«Inklusion» oder «gleichberechtigte 
Teilhabe» zu erklären. Sie spielen und 
lernen miteinander. Für sie ist das 
Anderssein «normal» bis ihnen die 
Gesellschaft etwas Anderes erklärt - 
Ein Weltbild, in dem die Vielfalt unter-
drückt und nicht gelebt wird. Wo sich 
Kinder und Jugendliche mit und ohne 
einer Hörbehinderung an jenen Nor-
men und Richtlinien orientieren, die 
ihnen die Gesellschaft vorschreibt.

Die Definition der «Normalität» 
ist etwas, was wir als Kinder schon 
längst kannten. Das wird uns nun von 
der Gesellschaft diktiert. Menschen 
mit einer Hörbehinderung fallen aus 
der Norm raus. Denn sie hören nicht 
wie die meisten Menschen. Auch ihre 
Sichtweise auf die Welt ist «anders». 
Sie ist visuell geprägt. Wenn Hören-
de also in Wörtern und Zahlen den-
ken, benutzen Gehörlose ihre bildli-
che Vorstellungskraft, um sich in der 
Gebärdensprache auszudrücken.

Die Orientierung am «Normalen» 
ist alltägliche Realität. Sie schenkt 
uns Sicherheit. Das heisst, wir wissen, 
welches Verhalten wir von unserem 
Mitmenschen erwarten können und 
wägen unser eigenes Handeln ab. Al-
lerdings bremst das Sicherheitsden-
ken und das Leben nach definierten 
Normen und Richtlinien kreative Ent-
wicklungsprozesse aus.

Um Augen zu öffnen, besuchen 
wir im Rahmen unserer Kampagne 
«deafjob» Menschen mit einer Hör-

behinderung an ihrem Arbeitsplatz 
und zeigen, dass Unterschiede nor-
mal sind. Wir ermöglichen den Unter-
nehmen, festgefahrene Strukturen 
und Denkweisen aufzubrechen und 
wettbewerbsfähig zu bleiben. Men-
schen mit einer Hörbehinderung sind 
kompetente Fachkräfte und können 
in jedes Team gleichberechtigt integ-
riert werden, wenn ihre Kommunika-
tionsbedürfnisse berücksichtigt wer-
den. Mit den Eindrücken von Orten, 
wo Vielfalt gelebt wird, ermutigen wir 
hörbehinderte Kinder- und Jugendli-
che, ihren Blick vom «Normalen» ab-
zuwenden und sich an ihren Fähig-
keiten und Interessen zu orientieren, 
um sich sowohl beruflich als auch pri-
vat selbst zu verwirklichen. 

Um die Informationen an die brei-
te Öffentlichkeit heranzutragen, setzt 
der Schweizerische Hörbehinderten-
verband auf untertitelte Videos mit 
kurzen Textbeiträgen. Menschen mit 
einer Hörbehinderung erhalten auf 
diesem Weg einen barrierefreien Zu-
gang zu Informationen. Sonos, der 
Schweizerische Hörbehindertenver-
band setzt sich dafür ein, dass Men-
schen mit einer Hörbehinderung «In-
klusion» leben und gleichberechtigt 
am gesellschaftlichen Zusammenle-
ben teilhaben können.  Wir gehen 
mit offenen Augen durch die Welt. 
Du auch?

Anika Heinrich
Fundraising

KAMPAGNEN
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 «Die Offenheit  

meiner Arbeitskollegen 

begeistert mich sehr» 

Der gehörlose Simon ist Logistiker und arbeitet im Kantonsspital Baden. 
Seine Arbeitskollegen zeigen grosse Begeisterung an der Gebärdensprache. 
So darf Simon seine Kollegen in der Gebärdensprache unterrichten.

video hoerbehindert.ch/simon

Simon
Auch im Jahr 2018 konnten wir die Öf-
fentlichkeit mit verschiedenen Kam-
pagnen sensibilisieren. Kampagnen 
wie zum Beispiel «deafjob» oder «so-
cialbridge» bereicherten unsere sozi-
alen Netzwerke und erzielten überra-
schend viele Videoaufrufe. Insgesamt 
produzierte der Schweizerische Hör-
behindertenverband Sonos knapp 40 
verschiedene Videos, die im Netz ver-
öffentlicht wurden.

Die Kampagne «deafjob» soll hö-
renden Arbeitgebern aufzeigen, dass 
auch Menschen mit einer Hörbe-
hinderung kompetent sind und an-
spruchsvolle Aufgaben wahrneh-
men können. Dieses Ziel haben wir 
mit verschiedenen Berufsfeldern er-
reicht. Zum Beispiel mit Simon als Lo-
gistiker im Kantonspital Baden, mit 
Peter als Mechaniker im Flughafen 
Zürich, mit Sabine als Pflegerin im Al-
tersheim oder mit Marina als selbst-
ständige Verlagsleiterin. Die Videos 
wurden unter deafjob.ch veröffent-
licht.

Weitere Kampagnen wie «soci-
albridge» drehten sich um gesell-
schaftliche Fragen, die den Passan-
ten in der Marktgasse in Winterthur 
gestellt wurden. Insgesamt wurden 
über 50 Passanten zu verschiedenen 
Themen befragt. Entstanden sind 9 
informative und teilweise unterhalt-
same Videos mit den Antworten der 
Passanten. Die Videos wurden unter 
socialbridge.ch veröffentlicht.

Besonders grossen Eindruck genoss 
der Fingeralphabet-Generator mit 
den kreativ gestalteten Fingeralpha-
bet-Karten. Bis zu tausend Down-
loads verzeichnete das A4-Poster zum 
selber ausdrucken. Der Online-Gene-
rator wird oft verwendet und ermög-
licht den Nutzern, ihren eigenen Na-
men im Fingeralphabet anzuzeigen. 
Der Generator kann unter fingeral-
phabet.ch ausprobiert werden.

Nebst den vielseitigen Kampagnen 
stand auch eine wichtige Sensibilisie-
rungsarbeit mit der Fachtagung «Hör-
behinderung und Arbeit» am 14. Juni 
2018 in Luzern an. Durch die Fachta-
gung erhielten Arbeitgeber eine Platt-
form, um sich über Erfahrungen mit 
Menschen mit einer Hörbehinderung 
im Berufsleben auszutauschen. So-
wohl Fachstellen für Menschen mit 
einer Hörbehinderung (BFSUG), zu-
ständige Instanzen (RAV, IV) als auch 
interessierte Arbeitgeber erhielten 
wichtige Eindrücke, um ihr Bewusst-
sein für die Kommunikationsbedürf-
nisse von Menschen mit einer Hörbe-
hinderung weiterzuentwickeln.

Diese intensive und vielseitige 
Sensiblisierungsarbeit führte zu ho-
hen Besucherzahlen auf der Websei-
te vom Schweizerischen Hörbehin-
dertenverband, vielen Interaktionen 
in sozialen Netzwerken und viele po-
sitive Rückmeldungen von Selbstbe-
troffenen, Fachpersonen und Mitglie-
derorganisationen.

DEAFJOB
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Mirjam

 Fachtagung «Hörbehinderung 

und Arbeit» in Luzern 

Die Fachtagung «Hörbehinderung und Arbeit» brachte am 14. Juni 2018 in Luzern 
neue Inputs an wichtige Institutionen wie zum Beispiel die IV oder RAV. Hochkarätige 
Referenten klären über die Situation von Hörbehinderten auf dem Arbeitsmarkt auf. 

video hoerbehindert.ch/fachtagung

Fingeralphabet-Generator
Das Fingeralphabet wird ergänzend zur 
Gebärdensprache verwendet, um Wörter 
zu buchstabieren, für die es noch keine 
Gebärde gibt (Namen, Fachbegriffe) oder 
um die Schreibweise eines Wortes zu 
erklären. Mithilfe des Fingeralphabet-
Generators kannst du dir jedes Wort im 
Fingeralphabet buchstabieren lassen. 

Globe fingeralphabet.ch

Im Dialog mit den Passanten
Da Unwissenheit zu Berührungsängsten 
führt, konfrontieren wir Passanten mit 
Fragen aus dem Leben von Menschen 
mit einer Hörbehinderung. Die Passanten 
erhalten dadurch die Chance, sich selbst 
in die Situation hineinzuversetzen und ein 
neues Verständnis für die Situation eines 
hörbehinderten Menschen zu entwickeln.

Globe socialbridge.ch

FACHTAGUNG
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Bilanz per 31. Dezember 2018 2017

AKTIVEN CHF CHF

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel  2'513'383.35  2'616'915.31 

Wertschriften 200'048.00  217'649.00 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0.00  3'647.05 

Übrige kurzfristige Forderungen 146'255.40  81'895.85 

Aktive Rechnungsabgrenzung 8'514.15  8'669.35 

Total Umlaufvermögen 2'868'200.90  2'928'776.56 

Anlagevermögen

Übrige Finanzanlagen 9'300.00 0.00

Mobile Sachanlagen 12'770.00  4'701.00 

Total Anlagevermögen 22'070.00  4'701.00 

TOTAL AKTIVEN 2'890'270.90  2'933'477.56 

PASSIVEN CHF CHF

Fremdkapital

Kurzfristig

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 41'745.60  95'059.10 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 2'723.45  11'577.87 

Passive Rechnungsabgrenzungen & kurzfristige Rücklagen 38'815.50  38'572.35 

Total kurzfristig 83'284.55  145'209.32 

Langfristig

Diverse langfristige Projektrücklagen  75'000.00  75'000.00 

Total Rücklagen  75'000.00  75'000.00 

Fondskapital

Zweckgebundenes Fondskapital 237'079.00  189'243.87 

Total Fondskapital 237'079.00  189'243.87 

Total langfristig 312'079.00  264'243.87 

Total Fremd-/Fondskapital 395'363.55  409'453.19 

Organisationskapital

Gebundenes Kapital 265'390.00  287'042.39 

Freies Kapital 2'229'516.56  2'236'981.98 

Total Organisationskapital 2'494'907.35  2'524'024.37 

TOTAL PASSIVEN 2'890'270.90  2'933'477.56 

Beriebsrechnung 2018 2017

BETRIEBSERTRAG CHF CHF

Erhaltene Zuwendungen 455'183.30 521'494.09

- davon zweckgebunden 76'500.00 53'739.00

- davon frei 378'683.30 467'755.09

Beiträge aus der öffentlichen Hand 2'586'999.00  2'519'909.00 

Erlöse aus Lieferungen und Leistungen 4'782.24  29'167.47 

Total Ertrag 3'046'964.54  3'070'570.56 

BETRIEBSAUFWAND CHF CHF

Entrichtete Beiträge und Zuwendungen 2'349'940.60  2'318'357.40 

Personalaufwand 419'327.21  443'791.43 

Sachaufwand 238'902.35 398'556.86

Abschreibungen 6'144.35  3'131.58 

Total Betriebsaufwand 3'014'314.51  3'163'837.27 

Betriebsergebnis 32'650.03 -93'266.71

Finanzerfolg -14'155.90  24'741.99 

Ausserordentlicher, betrieblicher Erfolg 223.98  312.60 

Jahresergebnis (vor Veränderung des Fondskapitals) 18'718.11 -68'212.12

Veränderung des Fondskapitals -43'784.53 73'321.00

Jahresergebnis (vor Zuweisung ans Organisationskapital) -25'066.42 5'108.88

- Zuweisung / Entnahme Schwankungsreserve für Wertschriften 17'601.00 -10'884.24

- Entnahme aus dem freien Organisationskapital 7'465.42 5'775.36

Jahresergebnis nach Zuweisungen 0.00 0.00

FINANZEN



Vielen Dank  

für Ihre wertvolle 

Unterstützung! 

Wir danken den Spenderinnen und Spendern, dem 
Bundesamt für Sozialversicherungen BSV, den Stiftungen 
und Firmen sowie den Kantonen und Gemeinden für 
ihre wichtige und wertvolle Unterstützung!

Valentin

Silvan
DANKE


